
Wird	diese	Nachricht	nicht	richtig	dargestellt,	klicken	Sie	bitte	hier.

Liebe	Klinikpartner*innen,	liebe	Leser*innen,	

die	Osterzeit	werden	viele	von	Ihnen	in	diesem	April	grundlegend
anders	erleben	als	in	den	vergangenen	Jahren.	Unser	Wunsch	ist
es,	dass	Sie	kreative	Wege	finden	mögen,	das	Osterfest	zu
genießen:	ob	bei	einem	gemeinsamen	Brunch	mit	der	Familie,
oder	bei	einem	ausgedehnten	Spaziergang	an	der	frischen	Luft.
Mit	diesem	Newsletter	stellen	wir	Ihnen	interessante	aktuelle
Webinare,	ein	persönliches	Video	mit	Stimmen	von
medizinischen	Fachkräften	sowie	Berichte	internationaler
Gesundheitsakteur*innen	zum	Umgang	mit	dem	Corona-Virus
vor.			

Ein	schönes	Osterfest	mit	physischer,	aber	nicht	sozialer
Distanzierung,	wünscht	Ihnen	
Ihr	Team	der	Klinikpartnerschaften	

Kalender

10.04.2020 "Lessons	learned	from	HIV,	Ebola	and	other	epidemics
&	how	can	behavioural	research	help	us	respond	to
COVID-19"
Webinar	der	ESTHER	Alliance	via	Zoom	um	12	Uhr	(GMT).
Anmeldung	hier	möglich,	spätere	Veröffentlichung	auf	Youtube.

12.04.2020 Online-Gespräch	mit	Initiator*innen	des	ersten
Ostermarsches	vor	60	Jahren
Vortrag	mit	Helga	und	Konrad	Tempel,	die	den	ersten
Ostermarsch	sowie	das	Forum	Ziviler	Friedensdienst
mitgegründet	haben.	Gespräch	findet	von	15	bis	15:45	Uhr
statt,	Anmeldung	ist	notwendig.	Weitere	Informationen	auf	der
Website.

18.04.2020	 ‘One	World:	Together	At	Home’-Konzert
Streaming-Konzert	u.a.	mit	Lady	Gaga,	Elton	John	und	Chris
Martin,	organisiert	von	der	WHO	gemeinsam	mit	der
Aktionsplattform	Global	Citizen.	Online-Stream	ab	17	Uhr	(UTC-7,
Pazifische	Zeitzone),	mehr	Informationen	hier.

News



WHO	veröffentlicht	erstmalig	"Nursing	Report	2020"
Die	Weltgesundheitsorganisation	(WHO)	rückt	unter	dem	Motto	#ThanksHealthHeroes
die	Arbeit	von	Pflegekräften	verstärkt	in	den	Vordergrund.	Die	Ergebnisse	des	ersten
"State	of	the	World’s	Nursing	Report	2020"	sind	hier	abrufbar.	Laut	WHO-Bericht	fehlten
2018	5,9	Millionen	Pflegekräfte	weltweit,	ein	Großteil	davon	in	Ländern	mittleren	und
niedrigen	Einkommens.	Die	WHO	empfiehlt	demnach,	intensiver	in	die	jeweiligen
Gesundheitssysteme	zu	investieren.	In	dem	neuen	Video	der	WHO	“Nurses	and
midwives	from	around	the	world	tell	us	what	it’s	like	to	fight	COVID-19"	stehen	die
Erfahrungen	von	Pflegekräften	und	Hebammen	während	der	Corona-Pandemie	im
Fokus.

COVID-19:	Akteur*innen	vernetzen	sich
Auf	den	Aufruf	des	Global	Health	Hub	Germany	(GHHG)	für	eine	Vernetzung	im	Kampf
gegen	Corona	haben	sich	zahlreiche	Organisationen	gemeldet.	Der	GHHG	hat	ein
Dokument	mit	allen	Akteur*innen	hier	veröffentlicht.	Darunter	sind	auch	das	Deutsche
Institut	für	Ärztliche	Mission,	die	Johanniter-Auslandshilfe	und	die	Bill	&	Melinda	Gates
Foundation.	Zusätzlich	plant	der	Global	Health	Hub	eine	Online-Diskussionsreihe	zu
COVID-19,	zu	der	in	Kürze	Informationen	auf	der	Website	veröffentlicht	werden.	Der
Global	Health	Hub	Germany	ist	ein	Netzwerk	von	Akteur*innen	und	wurde	vom
Bundesgesundheitsministerium	ins	Leben	gerufen.



Deutscher	Beitrag	im	Kampf	gegen	Corona

Das	Portal	"Healthy	DEvelopments"	des	Bundesministeriums	für	wirtschaftliche
Zusammenarbeit	und	Entwicklung	(BMZ)	informiert	über	die	deutsche
Entwicklungszusammenarbeit	im	Bereich	Gesundheit	und	soziale	Sicherung.	Aktuell
finden	sich	dort	neueste	Berichte	zu	den	Aktivitäten	von	Gesundheitsprojekten	im
Kampf	gegen	das	Corona-Virus.	Im	Artikel	"‘Now	the	whole	focus	is	on	COVID-19’"	wird
beispielsweise	erklärt,	welche	Veränderungen	COVID-19	für	Projekte	in	Kambodscha,
Kirgisistan	und	im	Nordirak	bedeutet.

Webinare	

Jeden	Freitag	veranstaltet	die	ESTHER	Alliance	ein	neues	Webinar	zu	COVID-19.
Auf	der	Website	sind	Videos	der	letzten	Wochen	verlinkt,	wie	"North-South	Health
Partnerships	in	The	Context	of	COVID-19:	How	to	Best	Respond"	oder	"Donor
and	Funding	Challenges	for	LMICs	and	Hospital	Readiness	in	the	Time	of	COVID-
19".

Weitere	Online-Kurse	zu	der	medizinischen	Behandlung	von	COVID-19	bietet	die
University	of	Edinburgh	zum	Thema	"COVID-19	Critical	Care:	Understanding	and
Application"	an,	oder	die	London	School	of	Hygiene	&	Tropical	Medicine	unter
dem	Titel	"COVID-19	Diagnostics	and	Testing".	Beide	kooperieren	dazu	jeweils
mit	Partneruniversitäten.

Mit	den	psychologischen	Folgen	des	Corona-Virus	beschäftigen	sich	das
Lehrvideo	"Thrive	in	Trying	Times	Teach-Out"	der	University	of	Michigan	und	der
Online-Kurs	"Mind	Control:	Managing	Your	Mental	Health	During	COVID-19"	der
University	of	Toronto.

Die	Webinar-Reihe	des	"AI	for	Good	Global	Summit"	beleuchtet	die	Verwendung
von	künstlicher	Intelligenz,	um	globale	Umwelt-	oder
Gesundheitsherausforderungen	zu	meistern.	Folgende	Links	führen	direkt	zur
Anmeldung	auf	Zoom	für	die	Folgen:	"COVID-19:	Using	mobile	phones	&	AI	for
contact	tracing	while	respecting	privacy"	und	"COVID-19	Case	Study:	The	use	of
ICT	&	AI	to	flatten	the	curve	in	the	Republic	of	Korea".	Organisiert	wird	der	Global
Summit	von	der	internationalen	Fernmeldeunion	(ITU)	und	der	X-Prize
Foundation.



Wenn	Sie	diese	E-Mail	(an:	{EMAIL})	nicht	mehr	empfangen	möchten,	können	Sie	diese	hier	abbestellen.

	

Deutsche	Gesellschaft	für	Internationale	Zusammenarbeit	(GIZ)	GmbH
Programmleitung	Dr.	Anselm	Schneider

Friedrich-Ebert-Allee	36

Was	Klinikpartnerschaften	bewirken	–
der	neue	Film	auf	YouTube

Unser	Angebot	

Wir	begleiten	unsere	Klinikpartner*innen	zu:

BERATUNG
Vernetzung,	Capacity	Developement,	Partnerschaften	aufbauen

ADMINISTRATION	UND	FINANZEN
Finanzielle	Vertragsabwicklung,	Sachberichte,	Kostenaufstellung

KOMMUNIKATION	UND	ÖFFENTLICHKEITSARBEIT
Strategische	Kommunikation,	Außenwirkung,	Corporate	Design

Kontakt

Klinikpartnerschaften	–	Partner	stärken	Gesundheit
Deutsche	Gesellschaft	für	Internationale	Zusammenarbeit	(GIZ)	GmbH

Friedrich-Ebert-Allee	36
53113	Bonn,	Germany

Phone:	+49	228	4460	3800
E-Mail:	klinikpartnerschaften@giz.de

www.klinikpartnerschaften.de
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